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in Sachen der Herzoglichen Receptur zu Wiesbaden , Klägerin ,
gegen Reinhard Jung und Karl Jun ^ von Hier , dermalen
unbekannt wo abwesend , Beklagte , wegen Forderung .

l
Den Beklagten , welchen das Miteigenthum in dem Grundstück No . 4326

des Steckbuchs dahier zusteht , wird eröffnet , daß daffelbe wegen rückständiger
darauf hastender Steuer gepfändet worden ist . Einwetstmngen hiergegen
sind innerhalb 90 Tagen dahier vorzubringen , widrigenfalls die Versteige¬
rung tiefes Grundstücks beantragt wird .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1860 . Herzog !. Raff . Receptur .

__________ Schenck .

Die fämmtlichen hiesigen Lohnkutscher werden aufgefordert
Samstag den 28 d . M ., Morgens 9 Uhr ,

sich dahier « inzufindei ^ uo . ■» Herzog ! . Polizei - Directstm , p
Wiesbaden , den 26 . Juli >860 .      v ^ Rößler .

Gefunden seine Pritsche , ein Geldbetüel mit Inhalt , em Schlüssel .
Wiesbaden , mn 26 . Juli 1860 . i/P - Herzog «. PoUzoi - Direction .

. . Vergebung von Tünchcrarbeit .
Der Oelfarbeanstrich an den Fenstern, , Laden und Abfallröhren auf der

westlichen Seite der Artillerie - Caserne , circa 5052 Quädratfuß , wird im
SubmisfiouSwege vergehen . Lustragende wollen -nach ' vorheriger Einsicht
deS Etats ri ^ re Offerierten bis zum 6 . August c . mit der Aufschrift „ Tüncher -
arbeil ' anher einreichen . Eröffnung der Submissionen am folgenden Tage
Morgens » Uhr . 345

Wiesbaden , TO Juli 1860 .
_____ Herzogliche Cuherueverwaltung .K* " '

Lekännlulachnnt .
Dousterftag den r . Augustd , I, , Bormittags 9 Uhr anfangend , lall im

ArUllerte - Eafernenhofe dahier eine Partie Rind - ,u . Sohllederadfall öffentlich
an den Meistbietenden versteigt werden . « inDfrB -

Das Leder ist fämmtlich zur Verarbeitung für Schuhmacher und Sattler
gtriflnet . Q

WeS - aden , den l8 . .S * lij | 6toi mo fttitihJimüd
__ ___ Herzogliche MUitair -Lerwaltungs . Commissiov , 333

7 F <WkattNtllla <yutttt1 sf ü j

Samstag den 28 . d . MtS . , Vormittags tl Uhr , wird die bei Pflasterung
eines Trottoirs ist der Rödcrstraße vorkommende Pflastererarbeit wegen ein¬
gelegten AbgedotS nochmals wenigstnehmestd ist dem hiesigen Rathhaufe ver -
« Eben - Der Wirgermelster .
^ MeShqden , dsn,r - . Juli 1860 . . ,

- ' scher .

Befanntnmchung .

Montag den 27 . August d . Js ., Nachmittags 3 Uhr , lassen die Erben



der verstorbenen August Röhrig Wittwe von hier die nachstehenden zwei
Grundstücke , nämlich :

1 ) No . 6481 des Steckbuchs : 45 ° 20 ' Acker , stößt auf den Landgraben
zw . Georg Friedrich Cron u . Philipp Lang ,
gibt 24 fr . 3 hll . Zehntannuität und

2 ) No . 6482 deS StockbuchS : 38 " 65 ' Acker vor der Hainbrücke zwischen
Margarethe Hofmann u . Christ . Schlichters
Wittwe , gibt 38 ft . Zehntannuität

mit obervormundschaftlichem Consense in hiesigem Rathhause versteigern .
Wiesbaden , den 26 . Juli 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

7105 ■
, SontijL

Bekanntmachung .

Durch die Erbauung eines Canals in der Ellenbogengasie ist der Ver¬

kehr durch dieselbe auf einige Zeit gehemmt und werden deßhalb für den

Transport accifepflichtiger Gegenstände , welche auf dem Eonnenberger
Vicinalweg und dem Geisbergwege in die Stadt eingeführt werden , statt
der in § . 4 pos . 5 und 6 der Accise - Ordnung für die Stadt Wiesbaden

vorgeschrtebenen Straßen bis auf Weiteres folgende Straßen bestimmt :

1 ) Sonnenberger Vicinalweg :

durch die obere WilhelmSstraße und große Burgstraße über den Marft ,
dann durch die Marftstraße und Mauergaffe , oder durch die Markt -

straße und Neugasie zum Accise - Amt , und

2 ) GeiSbergweg :

durch die untere TaunuSstraße , obere WilhelmSstraße und große Burg -

straße über den Marft , dann durch die Marftstraße und Mauergasse ,
oder durch die Marftstraße und Neugasie zum Accise - Amt .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1860 . Das Accise - Amt .

__ ______ Hardt .______

Zufolge Justizamtlicher Verfügung werden Freitag den 27 . Juli d . IS .

Nachmittags 3 Uhr auf dem Rathhause zu Wiesbaden

a ) 1 Kleiderschrank , 1 Commod und 1 Wanduhr ,
b ) 2 große nußbaumene Schränke

versteigert .
Wiesbaden , 26 . Juli 1860 . Der Gerichtsvollzieher .

7106
________

.
___________________

LandSrath .
_____

St o t t z e n .

Heute Freitag den 27 . Juli , Vormittags S Uhr ,

Vergebung von HolzfällungS - und Culturarbeiten bei Herzog ! . Receptur

dahier . ( S . Tagbl . 166 . )

Versteigerung versch . Baumaterialien im Herzogl . Schloß dahier . ( S . T . 173 . )

Vergebung der Lieferung von Seilerwerk , Hellthran und Schweineschmalz
auf dem Buread deS Artillerie - RechnungSführerS . ( 6 . Tagbl . 167 . )

Nachmittags 2 Uhr ,

Kornversteigerung der Erben der verst . Frau August Röhrig Wittwe von

hier . Sammelplatz am Museum in der WilhelmSstraße . ( S . T . 174 . )

Fracht - Fuhrwerk nach Mainz .

Dem hiesigen Publikum zur Nachricht , daß ich das Fratdtfuhrwerk
nacb Mainz übernommen habe . Ich werde stets bemüht sein , die mir •

zu Theil werdenden Aufträge auf daS pünktlichste auszuführen und bitte

um geneigten Zuspruch .
Wiesbaden , den 24 . Juli 1860 . 7043

Friedrich Brand , Michelsberg 23 .



GeschÜstSerweiterung .

Meinen verehrten Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich

heute neben meiner Speise - und Caffe - Wirthschaft eine Schenrwrrtk -

scbaft eröffnete und Weine zu 12 und 16 kr . per Schoppen und Frank '

futter Lagerbier in GlaS verabfolge . Zu recht zahlreichem Besuche

ladet höflichst ein Peter Blum , Metzgergaffe . 7038

Ausverkauf « M
von

'
Sai

Glas , Porzellan , Erde - und Steinern - Geschirr .

Durch den Verkauf des Seibert ' scheu Hauses ,

worin mein Laden sich befindet , bin ich genöthlgt ,

denselben sofort zu verlassen und mein Geschäft aus -

zuaeben , so daß ich um schnell aufzuraumen , die

Maaren um den Fabrikpreis abflebe .̂ A,, ^ ^ ^
6834 Clara Dieser , Neugaffe 20 .

Circus Loisset .

Eingang : Erbenheimer Chaussee .

Jeden Tag große Porstettnng .

Anfang ; 7 Uhr .   6534
,V£ \ n ini ? Aufgemuntert durch das Wohlwollen eines Hohen

, . Adels und geehrten Publikums habe ich mich ent -

MMBub schloffen , meine Menagerie noch bis Sonntag den

29 . dieses MtS . zum gefälligen Besuch geöffnet zu

lassen . Hochachtungsvoll
6794

__
C Renz ,

Portiand - Cement
6151 empfiehlt Joe . Berberioh .

Mhrcr Ofen - und Schmiedekohlm
von bester Qualität sind fortwährend vom Schiff
zu beziehen bei Günther Klein . eoos

Mehrfach « Anftagen veranlassen mich zur öffentlichen Bekanntmachung ,

daß ich nicht allein mechanische , sondern auch alle in daS Cchloffergewerve
einfallende Arbeiten übernehme und mich dem Publicum unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung empfehle .

Heinrich Paneel , Schlossermeister ,

6953  Schmalbach er Chaussee No . 6 .

Es sind mehrere Ouatersteine , 4 steinerne ^ Säulen , r Kandel «

steine 1 Haustthüte , 1 Oberlicht und mehrere Fenster billig abzu¬

geben im Berliner Hof . 7107
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12 ist ein Canap - mit oder ohne Stühle ! uadiAn - gnstmet
billig zu verkaufen . 7it4

; i :; 0628

mas
<nh dnn tdif |
bif/iQ ? « ist

»ätep ein -

nsnl » äkmh ' suv Soeben ist wieder eiegetteffext ■ rr

welch « noch Forderungen an den Nachlaß deS vexstoobenen « ade -
wMdes Herrn Iona « St » ft zu machen haben , werden nochmals ersucht ,™

rt ^ chrmngeu binnen 3 Tagen bei mir « mzureichen , indem so
nicht mehr berücksichtigt cherdf» ^ unefyr Kimxa ^ j

- ■ Freitag den 27 . Juli . 8 Uhr AbendS ,

- - « « « 88 « » OM «
'

« « M '

— - T- ; --- -— - . « xter Mitwirtzma .
der Fräut . Anna Bertini , Eängeri r̂ aus Paris , deS Herrn Alphon &e
vWn Altavilla , Tenoristen an den bedeutendsten Bühnen von Italien ,
Frankreich u . England , des Herrn Violinisten P . Laub , Kammervirtuosen

. des Königs van Preußen , des Herrn Giovanni di Dio , Köuigl .

PrehNchqs ; Sammercellisten , des Herrn Pianisten L . Brassiu iwb des

PipfikcorpS des Herzog !. Nasi . ll . Jnfanterie - RegimenlS unter Leitung deS

din » ) S yfl < Herrn Capellm . isterS Stadtfeld .
Die Forte - Pianobegleilung wird Herr Pallat übernehmen .

DaS Programm wird daS Nähere bringen .

EnSrrttSpreife : Refervirte Plätze 2 fl . , nichtrefervirte Plätze l fl , Billete sind
.tfQfloen bfi Mad . Sa CodhauScolanMe, .ck- AbendS ayHerCgHe .

Uxr 10 Uhr 35 Min . Abends geht ein Eisenbchnzug von Wiesbaden nach
/ Mainz und Franchi ^ -u ^ ,̂

-
n7sill ^ l» « S

Rüdesheimei * Kirchweih
~ Svlinlug den 2R . imd Montag drrvS ^ /Juli und Sonntag den 5 . Awgust

Mk < • « » , H »
dnrchdxS MufikcorpS deS f . F. österreichischen Regimenis „ Graf Degenfely "

- n ^ dnn nicho % >ni ) » iijoot diinf tqnDhiS
' 112

tg (Hotel Rheinstfin . j . ^ rt ) wi t . M . BssdsrUstA « » , ^ aa

*„ *# d
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" ' 7 für di - ^ sabre 1S60 und Preis « ! str . W sitri 'N

Ä is . Wn ,
da » MM 1 ® /

' ™ ^ ' "
Jean ZonnL ’J - Aib



Ein junger getigerter Dach - Hund ist billig zu verkaufen . Wo , sagt
die Erped . d . Bl . 7116

Nerostraße No . 48 ist ein Da «t ) Sdund zu verkaufen . . 7N7

Römerberg No . 32 im Hinterhaus « ist ein Waschdüttchen und em Kar -

toffelkasteu zu verkaufen .                 7118
Bei Metzger Seewald , Oberwebergasie , ist eine Grube . vorzüglicher

Dung zu verkaufen . 6960

Herlorm
Ein Battsttasckentuch mit dem Namen Elise , gestickt , ist am Montag

im Kurgarten verloren worden . Man bittet um Rückgabe desselben gegen
Belohnung Goldgasie 18 bei Wittwe KallaS . 7078

Am Dienstag Abend wurde auf dem Kursaal - Ball ein goldner Siegel -

Ring verloren . Der redliche Finder erhält eine gute Dehnung . Abzugeben
bei Herrn Hofstrnmpfweber Feix . 7119

Ein Paar englische Kropftanben , schwarz mit weißer Brust st : Spit ^,
sind entkommen . Wer zn deren Wiedererlangung verhilft , erhält ehtr Be -

lohnnng Wilhelmstraße No . l .
________ ________

' 0 71Ü7

Ein Mädchen , welches im Kleidermachen perfekt geübt ist , übernimmt
Arbeit in und außer dem Hause . DaS Nähere Schwalbachersträße No . 9
im Seitenbau .

__ ____ _______________________
7017

Stellen - Gesuche .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle häusliche Arbeiten

versteht , sucht Anfangs August eine Stelle . Näh . Schwalbacherstr . 20 . 7120

Verlangt wird sogleich eine Köchin und ein Kindermädchen , die sich gvt
ausweisen können . Wo , sagt die Erped . b . «8t ' l Ooftll

Eine Köchin , welche nicht mehr sebr jung ist , wird auf
' S Land in einen

Gasthof auf Michaeli gesucht . DaS Nähere in der Erped . d . M . -' 7122
Ein reinliches fleißiges Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht und etwas kochen kann , wird gesucht. Wo , sagt die Erped . 7123
Ein Mädchen sucht einen Dienst für alle Arbeit . Irr erfragen bei Gast -

wirth WaldhauS auf dem Michelsberg . 7124
ES wird ein reinliches Mädchen von 16 bis 18 Jahren zu einer kleinen

Familie gesucht und kann gleich eintreten . Näh . in der Erped . . 7125
Ein solides Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht und gut bürgerlich

kochen kann , wird gesucht und kann sofort in Dienst treten . Näh . Erped . 6869

Ein junger Mann , welcher seine vierjährige Lehrzeit in einem Eisen- und

Stabkwaaren - Geschäft bestanden , später in demselben Geschäft noch I % Jahr
als Commiö thätig war , sucht unter bescheidenen Ansprüchen ein ander¬

weitiges Engagement . Francö Offerten unter Llt . Z . No . 312 besorgt die

Expedition dieses Blattes .
,  7126

Ein junger Jäger , welcher im AuSstopfen von Säugerhieren , Vögeln und

Fischen ic . Erfahrung und Geschick hat , auch in der Malerei gewandt ist ,
besonders Jagdzimmer geschmackvoll decoriren kann , sucht eine Stelle bei
einer Herrschaft . Die Adressen beliebe man in der Expedition dieses
Blatte - abzugeben .

* 7127

Ein tüchtiger Hausknecht , der die Kellerarbeit versteht , wird gesucht . Wo ,
sagt die Erped . d . Bl .        __________7128
Mauergasse 10 ist im HofhanS eine kleine Wohnung ans den j . Oktober

1860 zu vermiethen . 7129

Nerostraße No . 32 . kann ein möblirteS Zimmer abgegeben werden . 7180

SÖOO E . find gegen gerichtliche Sicherheit ohne Vermittelung eines Maklers

auSzuieihen . Wo , sagt die Erpeditio d . Bl .
1 6871



Afsisen zu Wiesbaden im 111. Quartal 1860 .

Heute Freitag den 27 . Juli .
Anklage gegen Carl Heinr . Christian Bernhard von Kassel im Shxx #

fürstenthum Hessen , 49 Jahre alt , Schreiner , wegen Verführnng zur Unzucht
und Verletzung der Schamhaftigkeit .

Präsident : Herr Ho fgerichtSrath Horstmann .
Staatsanwalt : Herr StaatSprocurator Flach .
Vertheidiger : Herr Procurator Schenck .

Verhandlung vom 25 . Juli .
Die wegen Meineids refp . Verleitung zum Meineide angeklagten Phil .

Theodvr Jacobi , Elisabeth « Rittge , Carl Usinger u . Friedrich Wirth ,
sämmtlich von OberemS , Amts Idstein , wurden von den Geschwornen für
schuldig befunden und von dem Asstsenhofe bezüglich des Phjs . Theodor
Jacobi , da er nach dem weiteren Ausspruche der Geschwornen bei Begehung
deS Verbrechens nicht mit hinlänglichem Unterscheidungsvermögen gehandelt
habe , verfügt , denselben den polizeilich anzuordnenden BesserungSmilteln zu
überlassen ; dagegen die Clisabethe Rittge zu einer CorrectionShauSstrafe
von 1 Jahre , sowie Carl Usinger und Friedrich Wirth zu einer solchen
Strafe von je 2 Jahren unter Niederschlagung der Kosten verurtheilt .

Verhandlung vom 26 . Juli .

.
Der wegen Diebstahls angeklagte Thaddäus Noll von Soden im Kur ,

fürstenthum Hessen wurde von den Geschwornen für schuldig befunden und
von dem Asstsenhofe zu einer geschärften Zuchthausstrafe von 4 ' / , Jahren
unter Niederschlagung der Kosten verurtheilt .

Eine Prophezeiung .
Frei nach dem Französischen »en Dr . Rud . Mettl er .

i . ;
Versetzen wir un » nach Petersburg , nach Petersburg vor sechzig Jahren .
Man war im Monat April des Jahres 1800 .
3 » Rußland ist in diesem Monat Et » auf der Newa und Schnee auf den

Dächern gar nichts Ungewöhnliches .
E » war acht Uhr Abends und stockfinster .
Ein Knabe von ungefähr zehn Jahren schlich fich in den Vorbau des Palast «»

vom Fürsten Tufiakin . Er war niedergeschlagen , und hätte es die Dunkelheit ge »
stattet , so würde man zwei Thränen in seinen großen blauen Augen wahrgcnommen
haben .

„ Wo soll ich diese Nacht verbringen ? "
seufzte er , die Hände ringend .

Seine ärmliche Kleidung bedeckte nur nothdürftig den abgemagerten Körper .
Und vor Hunger mehr noch als vor Frost sich schüttelnd , beugte er sich zu einem
Küchenfenster deS Souterrain » nieder , aus welchem verlockend duftende Dünste em -
porstiegen .

» Ach wie köstlich da » riechtl — die glücklichen Küchenjungen ! die wissen nicht
wie Hunger schmerzt ! Aber ich — wie lange habe ich nun schon gehungert !"

Und mit Gier athmetc er dir aufsteigenden Dünste ein .
„ Welch herrlicher Dratengeruch ! — Ach Gott , hätte ich nur ein Stückchen Brot !

— - Sir sagen : Gott , der die Vögel unter dem Himmel nährt , läßt kein » seiner Ge¬
schöpfe vor Hunger sterben , am wenigsten eine Waise . Dann müßte ich mehr als
irgend Einer auf Gotte » Fürsorge rechnen : ich habe ja weder Pater noch Mutter
mehr ! Meine Mutter starb vor vier Jahren schon , vor Anstrengung , auf der Reise
nach Kasan , wo sie Prlzwerk « erkaufen wollte . Mein Vater kam vor sechs Monaten
erst ums Leben , al « er ein Handelsfahrzeug die Newa herauf bugstren wollte .

Dicke Thränen rollten ihm bei dieser Erinnrrnng über seine Wangen .
„ Seit diesem letzten Unglück, "

fuhr er in seinen Erinnerungen fort , „ habe ich
«w «l «« d «r « » Lrbeu - «führt , al » «in herrenloser Hund . Ich wollte mich im Hafen



Nützlich maM , durä ) Whryid ' Äeinis ' Ss«^ M '
kn E tliAn Wt ' ökrdienen —

aber dir Lastträger haben nitch davyn -ghjatzt , Mob ich ihr Brot schmälern würde !
btolh topfen Hhüren - e

'
stelss müsset » — einige nMcidWtzetlch ^ aben

» ,tr eivt Kfrinißkeit , iht & e, hariherMr, -rlefün Wir jti : SchcKne DMgMrstunge ,Du hast Knochen znm arbeiten und gehst betielfl ? Ach , Feber Sott
'
sieh Ä M

b « ! 3ch weiß nicht , waSlch beginnen sdll ' ^ - die MeNsthÄ stoßt «, mschssikästr-von sich ! "
Und der liebe Got ^ ebhA »te >fhlk>? l" '̂ " s ^ " vtL ! nnj , : tisNnosslootS
Denn kaum hatte er die itflttn Worbe MäUSgeseufzt , fi> »fetz fttz K einer be¬

nachbarten Straße ein Lärmen und Schreien vernehmen .
. ! i > D ^ 'Knäbe '

erhob stch und horchte .
's ! - e MnmVv -! , iD

V Z <Hn » der zwölf Männer des BöfleS verfolgten Unier rtulfloKüNff̂ eiriKM
SchiiNpfwöLter eine schon ziemlich bejahrte Frau . Das unglückliche abgehLtztc We ^'

schöpf war außed A ' hcm . So dunkel auch die Nacht war , konnte der Knabe ddch
iw Scheine einer Laterne die Fliehende bemerken utth Men , daß sie nur in Lumpet ,
MÜSbÄttr « tid ^ ine ' tMdtiuische Mandoline in der ^ aNd

' hiÄti ' S -,4
li ; zuck Teufel , verflucht « Herel >'

riefen einige Stimmt . ' löst
' soMvmmfl - Du noch einmal dieses Weges, " riefen Andere , „ so werfen wir Dich

ins Wässer , Teufckskochter !" ’ lf Ijn
™

W « |
'

» chvL I ho » •

Die Verfolgte erwiderte kein Wort , sondern suchte tner mit AssstchNguflfl vÄ
Feinden zu entkommen . UndmlS sie sich endlich au « dem Bereiche derselben wähnte ,
hielt sie einen Augenblick in threm Laufe inne , nahu > ' eine imponirende StkiläNg
ein und char durch ihre Gestikulationen kund , daß ste irgend eine höhere Macht zum
Schutz herbeirief . oforssvur . Mrüchjoft , »» j » ut ofoZmsstM msd tont

» Ah, "
rief der Knabe halblaut „ dal ist Zinka , di « Wahrsagerin . " i ) tn «

Mer sso leise er auch diese Worte hcrvorgestoßen , die Frau , zweifelsohne mit
sehr feinen Organen begabt , hatte sie doch vernommen .

„ Wer kennt hitr meinen Namen ? "
rief sie und heftete -gleichzeitig ihre großen

blauen Augen nach der Seite , von welcher sich die Stimme hatte vernehmen lassen .
Zinka , die Wahrsagerin , gehörte jenem alten prvscribittttt Stack « äh , dessen

verschiedene Zweige über die halbe Welk sich auSgebreitst Und , ft nach tttf ver¬
schiedenen Ländern , verschieden benannt sind , wie „GypstS " in Schottland , „ Zkngari "

in Spanien , „ Bohemiens " in Frankreich , ^ Zigeuner " in Ungarn
trifft ste am Fuße der Pyrenäen und an den Ufern d » Dvckm ndch am häufigsten ;
wie Nomaden ein helmathloseS Leben führend,

"
suchen sie awMusikanten Uder durch

Kartenschlägen und Taschenspielerei u . bergt ihr Brot zli vervteNess . M , Rete «
nicht vvrziehen / dasselbe zu stehlen . Zinka vereinigte in sich alle charakteristischen
Merkmale bieseS BolkstammeS , dieses „ unsaubern Restes einer alten Welt "

« ich1ß
sich ein Dichter ausdrück, : «in orientalisches Gesicht ; langes , schwarze » , einer
Pferdeöiähne ähnliches hartes Haar ) bronrefarbige Haut )

'
funkelnde , stechende

Augrnpdicke aufgeworfene Lippen und ' ein spitzes Kinn . ■ i 'bnf n .r r ?, m inH
keNntchier meinen Namen '? " fragte sie zum zwÄtMmal « .

' if ' iirdr ' iU
Aber noch ehe der Knabe eine Antwort gegeben , hatte Zinka mit der Sehstast

einer « ule die Utintffe des KiNdeS erspäht , Und « bedurfte nur ein, « flüchtigen
Blickes um st « zu überzeugen , daß sie sich einem Eiend gegenüber befände ? das noch
viel größer war als daS ' thrige . Mit -zwei Sätzen war st« an der Sei » VetzlAu « -
gehungertkn .

_________________ ( Forts , f .)

Aoncsdtenst in der Synagoge
Freitag Abende, « oj , tzofl . chb . Anfang 7 V, Uhr .
Eabdalh Morgen 8 „

______ ,,_________ „ Predigt ...... 9 „
^ pruchtpretfe » inv Lti . Zchßipr ? i !

Haf « . om ( 98 Pst . ) . » in ! v r 4fcZl/ . fr . ;
wi «» b « btu , drn rv - Auli 1860 . ,,j , , . >> ; Her, » glich « !)i»Ujei . Dir «tti »n .

....... » .. . . .. . .. . . . lr
( Hierbei «iw Beilage . )



I Wiesbadmtt

: Tazb lall
.

I Freitag (Beilage zu No . 175 ) 27 . Juli 1860 .

t Freundliches Anerbieten .
T044

Aus dem statistischen Berichte der Rhein - Lahn - Ztg . No . 173 ergiebt sich
die Zahl der Deutschkatholiken in Wiesbaden auf 232 bis 276 . — Einige

\ e Leute , die wahrhaftes Interesse für Alles haben , was wahres Wohl der
Menschheit

,
befördert , daher entschiedene Feinde von Lug , Trug und mensch -

1 licheS Gefühl entpörendem Aberglauben sind und nominell zwar keiner frei #
' religiösen Gemeinde angehören , den Schriften und Predigten derselben aber
\ so manche beruhigende Aufklärung verdanken , glauben in dieser geringen
8 Anzahl von Mitgliedern der hiesigen Deutschkathosischen Gemeinde zvon

denen viele überdüS unbemittelt sein sollen ) den Grund zu ßnden , warum
dieselbe noch kein eigenes Lokal zur gemeinsamen Erbauung , Andacht u . s, rv .
bat . Falls diese Voraussetzung ihre Richtigkeit hat , also der Mangel an
einem Betsaale , Bethause , einer Kapelle , Kirche und wie man eö sonst' beißen mag , bloS in dem Mangel an Mitteln seinen Grund hat , erbieten

■ '
sch diese Leute aus dankbarer Anerkennung und in Erwägung besten , daß

1 diese kleinen Gemeinden schon seit fünfzehn Jahren den Kampf gegen die
- unheilvolle Hierarchie mit Muth und Entschiedenheit führen , ohne von ihren

Gesinnungsgenossen dabei materiell unterstützt zu werden , einige Hundert
Gulden zu diesem Zwecke beizutragen . Näheres in ket Expedition d . Vl .

Orientalisches
^

Enthaarungsmittel ,
in Flacon ä 1 fl . 27 7 , fr ., zur Entfernung der Haare , wo man solche nicht
gerne wünscht , in Zeitraum von 15 Minuten ohne Den Schmerz oder Rach -
theil der Haut . Der Bart , eine Zierde deS MgnfieS , dient dem schönen
Geschlecht zur Verunzierung ; zur Beseitigung reste ben , sowie deS zu tief ge¬
wachsenen EcheitekhaareS oder det zusämtnengewachsenen Anqenbraunen gibt

sichereres Mittel . Für den Erfolg gärantirt die Fabrik und zahlt
im Nlchtwtrkungöfalle den Betrag zurück .

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -
Frisenr G . A . Schröder , Sonnenbergerthor No . 2 . 6ä67

AuS der Fabrik voll JHotfie t oniff . in Berlin .

„
Zu vernnetyrn oder zu verkaufea .

Ein Landhaus mit Veranda , nahe bei der Stabt , mit Garten , Pumpe
und allen Bequemlichkeiten eingerichtet , ist sogleich oder später zu beziehest ,
DaS Nähere in der Erped . V. Bl . ggtyS

Auf den l . October d . I . wirb für eine kleine Familie eine schöne un #
moblirte Wohnung , bestehend auS 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zubehör , zu miethen gesucht . Offerten beliebe maü unter der Ebiffer tL an
die Erped . deö TagblattS zu richten . 7103



Logis - Dermiethuugeu .

Adolpbsberg No . 1 ist die Parterre - Wohnung
und Bel - Etage mit oder ohne Möbel ganz oder
getheilt zu vermiethen . Wilh . Rücker . 3771

Zu vermiethen .
Ado lfstraße No . 4 an der Allee ist eine elegant möblirte Wohnung mit

5 Zimmer und Salon zu vermiethen . 7101
Biebricher Chaussee No . 2 bei Heinrich Wintermeyer ist im 3 .

Stock ein Logiö , bestehend in 5 Zimmern , Küche , 3 Mansarden und
sonstigem Zngehör auf 1 . October zu vermiethen . 6164

Biebricher Chaussee No . 3 ist eine Herrschaftswohnung Bel - Etage
sogleich zu vermiethen . R . Walther . 6438

Dotzheimer Chaussee No . 31 ist eine freundliche Bel - Etagewohnung ,
1 Salon , 3 geräumige Zimmer und vollständigem Zugehör gleich zu
zu vermiethen . W . Gail , Zimmermeister . 6400

Burgstraße No . 12 ist int ? ten Stock eine schöne neu hergerichtete Woh¬
nung zu vermiethen . Näheres bei dem Eigenthümer . 6370

Dotzheim er weg No . 9 sind ein Salon , zwei Zimmer und Mansarden
möblirt zu vermiethen . 5863

Eck der Weber - und Saalgasse No . 6 sind 2 bis 3 schön möblirte
Zimmer zu vermiethen . 4594

Friedrichstraße 32 ist das Parterre auf 1 . October zu vermiethen . 7102
GeiSbergweg No . 6 ist ein Logiö | im 2 . Stock zu vermiethen . Zu er¬

fragen im Hinterhaus . 6856
Geisbergweg 12 ist Zimmer , Cabinet und Küche mit oder ohne Möbel

gleich zu vermiethen . 5464
K old g affe 13 ist ein neuer Laden nöthigenfalls mit Logis zu vermiethen . 6992
Goldgasse No . 19 ist eine vollständige Wohnung zu vermiethen , bestehend

in fünf Zimmern , Küche ic ., am 1 . October beziehbar . Näheres bei
C . W ö r n e r . 5455

Troße Burgstraße No . 14 ist ein Laten mit Wohnung und eine Woh¬
nung im 3 . Stock zu vermiethen . Näheres bei C . Acker . 6613

Häfnergaffe No . 18 ist ein freund ! icheS Zimmer zu vermiethen . 6615
Heiden berg No . 14 ist gleicher Erde eine Wohnung zu vermiethen . 6734
Heidenberg No . 35 ist ein kleines freundliches Logis an eine stille Fa¬

milie auf den 1 . October zu vermiethen . 6736
Heiden berg 47 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 6994
Heid en berg ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen und bis zum 1 August

zu beziehen . Näheres in der Erved . 6468
Kappellenstraße No . 1 ist eine Wohnung von 6 Zimmern , 2 Mansarden ,

allem übrigen Zubehör und Mitgebrauch des Gartens bis 1 . Oktober zu
vermiethen ; daselbst ist auch eine kleinere Wohnung von 4 Zimmern , 1
Kammer und Zubehör bis 1 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen im
-zweiten Stock . 6217

Kirchgasse ? 9im 2 . Stock ist ein möblirteSZimmer zu vermiethen . 7091
Langgasse No . 6 ist ein kleines Logiö im ersten Stock an eine stille

Familie zu vermiethen .
*

6602
L ouisenplatz 4 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 6943
Mauergasse No . 1 ein freundliches Logiö an eine stille Familie . 5931
Mauergasse No . 1 b ist ein freundliches Zimmer 2 Stiegen hoch auf

1 . Oktober auch früher z« vermiethen . 6506



Marktstr aße 5 ist der mittlere Stock auf 1 . Oktober zu vermiethen . 7096

Marktstraße 29 ist ein Thkil der Bel - Ctage , bestehend auö 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , sowie im Hinterhaus zwei Dachzimmer , zu ver ,
miethen und am I . Oktober zu beziehen . 6730

Marktstraße No . 42 ein Logis in dem Hinterhause
'

Frontong , I Zimmer ,
2 Mansarden , 1 Küche m ., sogleich oder den 1 . Ocwber zu beziehen . 7033

Mühlgasse 5 ist der 2te Stock , bestebend auö 3 Zimmern , 2 CabinetS ,
Küche , 2 Mansarden , Kester und Holzstall , biö zum ersten Oktober zu
vermiethen . 5710

Nerostraße 7 ist eine möblirte Mansardstube billig zu vermiethen . 6 ° 83
Nero straße 34 ist im Vorderbaus ein großes Dachlogis zu vermieth . n . 7034
Nero st raße 36 sind zwei Wobnungen im 2ten Stock , jede besteht aus

2 Zimmern , Cabinet , Küche Speicherkammer , Keller , Holzstall rc . , auf
1 . Oktober auch früher zu vermietben . 6364

Ne rost raße 48 ist ein möblirieö Zimmer zu vermiethen . 7060
Oberwebergasse 28 , im 2 . Stock sind 2 freundlich möblirte Zimmer

billig zu vermiethen . 6985
Oberwebergasse No . 32 ist ein Logis im 2 . Stock auf den 1 . Oktober

zu vermiethen . 6 ^ 57
Rbeinstraße 3 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres bei

H . Maurermeister Sch link . 6202
Rhein st raße 4 ist der mittlere Stock zu vermiethen . 5933
Rheinstraße 5 ist ein schönes möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres

im 4 . Stock . 6086
Rerberg 3 ist im 2 . Stock ein Logis , bestehend aus 4 Zimmern , Küche ,

Dachkammer , Keller und Holzstall , auf 1 . Oktober zu vermiethen . 68 6
Romerberg 12 ist ein möblirtes Immer zu vermiethen . 6722
Röm er berg 32 ist der mittlere Stock auf 1 . Oktober zu vermiethen . 6440
Romerberg 38 ist eine möblirte Tackstube zu vermiethen . 6987
Röd erstraße No . 20 ist eine Parterre - Wohnung mit allem Zubehör auf

den 1 . Oktober ; sodann im 3 . Stock eine Mansarde - Wohnung und eine
Giebel - Wohnung mit allem Zubehör auf den 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres im Hinterbaus eine Sti - ge hoch . 6988

Röderstraße No . 30 an der Allee ist der 2 . Stock , bestehend in 5 Zim¬
mern , Küche , Dachkammer , Mitgebrauch der Waschküche u s w auf
1 . ,Oktober zu vermiethen ; sowie im 1 . Stock ein Logiö mit 2 Zimmern ,
Küche u . s. w . ebenfalls auf 1 . Oktober zu vermiethen . 7097

^ ^ ach ^ raße 28 ist ein Zimmer bis 1 . Oktober zu vermiethen . 7098
Sw Walbacher Chaussee No . 14 ist ein möblirtes Zimmer mit 2 Betten

sofort zu vermiethen und auf Verlangen der ganze Tisch gegeben wird . 6147
Schul gasse 3 im Hinterbau ist ein Dachstübchen mit Bett und Zubehör

gleich zu vermiethen . 69g0
ul9affe 4 ist ein Logiö mit einem . großen Stall , welcher sich auch

zur Werkstätte eignet , zu vermiethen . 7099
Schulgasse No . 4 können einige Arbeiter Logis erbalten . 7100
St ein gas se 15 ist ein Logis im 2ten Stock auf Oktober auch noch früher

zu vermiethen .
'
62k -

Steingasse No . 11 ist ein Logiö zu vermiethen . 6977
*

1«
29 ' st fc

.
er ’ ,e Stock mit Garten auf 1 . Oktober an

eine stille Familie zu vermiethen . 6067
Parterre - Wohnung , bestehend in 3 Zimmern ,

AZ - " lch sonstigem Zubehör mit oder ohne Möbel mit Oktober zur cnnictbt ’n *
6726



Unterwebergasse 45 ist der 4te Stock zu vermiethen . 6443

Wilhelmstraße No . 10 ist der erste Stock auf den

1 . October zu vermiethen 7vsz

An eine einzelne Person oder kinderlose Familie ist eine freundliche Wohnung
sogleich , sodann auf den I . Okkober ein LogiS zu verckiethen . Näheres
m der Erped . d . Bl . 6860

Aul dem Rietherberg sind 2 möbiirte Zimmer , wovon das eine möMkt

ist , sogleich zu vermiethen . 7035

Bei F . A . Kadesch sind in seinen neuen Häusern an der Rheisistraße
2 LogiS , Bel - Etage , bestehend in 5 Z !mmern , Mansarden , GartrN , sowie
den sonst nöthigen Räumen , und ein kleineres LogiS im Hintergebäude
zu veimiethen . 6445

Bei Adam Dörr in der Friedrichstraße ist ein vollständiges LogiS auf den

1 . October an eine stille Familie zu vermiethen . 6717

Ein solider Mann kann sogleich Schlafstelle erhalten nahe an dem Markt .

Näheres in der Erpedition . 6647

In meinem im vorigen Jahre erbauten Landhanse , einerseits an die auf
den Geisberg führende Promenade , andererseits an das Dambachthal
und die Weinberge stoßend , ist eine Wohnung , bestehend in 2 SalonS ,
5 bis 6 Zimmern , Küche , Keller , Waschküche und sonstigen Räumen , zu

vermiethen und gleich zu beziehen . Bei dem Hause befindet sich ein

Brunnen mit vorzüglichem Wasser . H . L . Frey tag im Bären . 3588

In meinem Landhaus Schwalbacherstraße No . 24 '/ « ist der untere Stock

auf ersten Oktober oder auch auf ersten August zu vermiethen .

Georg Sch link . 6848

In meinem neuerbauten Landhaus <m der vorderen Schwalbacher

Chaussee ist die Bel - Etage nebst aller Bequemlichkeit gleich auch später

zu vermiethen . G . Stritt er . 5704

In meinem neuerbauten Landhause , Dotzheimer Weg 12 , ist ein LogiS

zu vermiethen und gleich zu beziehen . Friedrich Meinecke . 5793

In meinem Hause Taunusstraße No . 38 ist der untere Stock nebst allem

Zubehör auf den l . Octpber zu vermiejhen . B . Gaab . 6347

In meinem Hause , Tohheimerweg No . 9 , sind mehrere Zimmer and Man¬

sarden , zum Logiren uiöblirt , zu vermiethen ; auch kann auf länger « Zeit

gemiethet werden . Christian Scherer . 6981

In meinem Hause ist auf den 1 . Oktober eine kleine Wohnung zu vermiethen .

LouiS Schröder , Marktstraße . 7*004

In meinem neu erbauten Hause in der Schwalbacherstraße ist der untere

Stock bis zum 1 . Oktober zu vermiethen . W . Löw . 6982

Mein Landhaus am M ü h l w e g ist im Tanzest oder g « theUt sogleich zu

vermiethen . A . Schreiber , Ellenbogengasse I . 5627

2 möbiirte Zimmer sind zu vermiethen bei Fr . Schau « ,

6595 Marktstraßr No 42 .

ftiebrieh .

Bei Unterzeichnetem sind 2 möbiirte Zimmer zu vermiethen .

7095 ® - M Schntidt , .
neben dem Bahnhofe der Taunus Eksenbahn .

Ein Landhaus mövUrt wirb zu Helhen gesucht .

Wo , sagt die Erped .
______________

w ”

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Echellenberg
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